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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Prognos AG ist eines der a ltesten Wirtschaftsforschüngsünternehmen Eüropas. An der Üniversita t 

Basel gegrü ndet, forschen Prognos-Expertinnen ünd -Experten seit 1959 fü r verschiedenste 

Aüftraggeberinnen ünd Aüftraggeber aüs dem o ffentlichen ünd privaten Sektor – politisch ünabha ngig, 

wissenschaftlich fündiert. Die bewa hrten Modelle der Prognos AG liefern die Basis fü r belastbare 

Prognosen ünd Szenarien. Mit ü ber 180 Expertinnen ünd Experten ist das Ünternehmen an neün 

Standorten vertreten: Basel, Berlin, Bremen, Brü ssel, Dü sseldorf, Freibürg, Hambürg, Mü nchen ünd 

Stüttgart. Die Projektteams arbeiten interdisziplina r, verbinden Theorie ünd Praxis, Wissenschaft, 

Wirtschaft ünd Politik. 

Das Thema Nachhaltigkeit ist nicht nür fest im Spektrüm ünserer Leistüngen fü r ünsere Kündinnen ünd 

Künden verankert. Aüch firmenintern ü bernehmen wir Verantwortüng. Wir achten aüf Nachhaltigkeit – 

in ünseren Stüdien ünd Analysen, in ünserer strategischen Beratüng, in ünserem Denken ünd Handeln 

fü r ünsere Kündinnen ünd Künden ünd fü r ünser Ünternehmen selbst. Regelma ßig engagieren sich 

Kolleginnen ünd Kollegen mit ünterschiedlichsten Erfahrüngswerten ünd Aüfgaben ü ber ünsere 

Standorte hinweg fü r einen ümweltbewüssten Arbeitsalltag, fü r die Zükünft ünseres Ünternehmens, fü r 

Wirtschaft ünd Gesellschaft, fü r einander. Denn Nachhaltigkeit ümzüsetzen bedeütet fü r üns, in allen 

Bereichen voraüsschaüend zü handeln. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit ünserem WIN-Charta-Nachhaltigkeitsbericht geben wir gezielt Einblicke in ünser 

Nachhaltigkeitsengagement. Der Bericht folgt dem Wesentlichkeitsgründsatz: Er entha lt alle 

Informationen, die fü r das Versta ndnis der Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich 

sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres 

Ünternehmens widerspiegeln. 

https://prognos.tbodev.de/de/nachhaltigkeit
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit den Regionen, in denen wir wirtschaften.  

DIE ZWÖLF LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden zwo lf Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, soziale Belange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: „Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen.“ 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: „Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden.“ 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: „Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen.“ 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: „Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen.“ 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: „Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken 

Treibhausgasemissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral.“ 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: „Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen.“ 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: „Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region.“ 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: „Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen.“ 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: „Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen.“ 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: „Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie.“ 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: „Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften“ 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: „Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum nachhaltigkeitskonformen Umdenken 

und Handeln und Beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur 

Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein.“ 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd ihren weiteren Ünterzeichnenden finden Sie aüf 

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-ünternehmen.  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-unternehmen
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3. Checkliste: ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 3. Ma rz 2017 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☐  ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 8 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 9 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☐ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nicht finanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☒ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN-Projekt: Spende des Budgets der Weihnachtsfeier für die Freiburger Tafel 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  finanziell ☐  materiell ☐  personell 

Umfang der Förderung: Geldspende in Ho he von 500 Eüro 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden 

• Leitsatz 05 – Energie ünd Emissionen 

• Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Nachhaltigkeit – ünternehmerische, o kologische ünd soziale – ist fü r üns viel mehr als ein 

Beratüngsthema. Sie ist der Fixpünkt, an dem wir ünser Handeln aüsrichten – nach aüßen wie nach 

innen.  

Ünsere wichtigste Ressoürce sind die Mitarbeitenden. Wir arbeiten stetig an einem güten Arbeitsümfeld. 

Dürch die COVID-19-Pandemie ist das Wohlbefinden ünserer Mitarbeitenden noch einmal sta rker in den 

Foküs gerü ckt. Neben der Sicherheit am Arbeitsplatz haben wir üns mit Themen wie mentale 

Gesündheit, einem offenen ünd wertscha tzenden Miteinander sowie der Frage, wie wir nach der 

Pandemie züsammenarbeiten, befasst. Wie bereits in der vergangenen Berichtsperiode war aüch in den 

Jahren 2021 ünd 2022 der Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden ünser Schwerpünktthema 

Nümmer eins. 

Als Ünternehmen beraten wir seit vielen Jahren züm Thema Klimaschütz ünd ünterstü tzen ünsere 

Kündinnen ünd Künden dabei, die Energiewende zü vollziehen, Emissionen zü redüzieren ünd 

Klimaziele zü erreichen. Wir gehen mit gütem Beispiel voran ünd haben üns zür Klimaneütralita t 

verpflichtet. Ziel ist hier im Einklang mit dem Pariser Klimaschützabkommen zür Einhaltüng von 

maximal 1,5 Grad Erderwa rmüng ein Endjahr zür Zielerreichüng von spa testens 2035 (Büdgetansatz bei 

linearer Redüktion) zür Erreichüng von Nüllemissionen. Hierfü r haben wir neben einer regelma ßigen 

Bilanzierüng ünserer Treibhaüsgasemissionen zahlreiche Sofortmaßnahmen initiiert. Wir arbeiten 

daran, ünsere Emissionen zü redüzieren, zü kompensieren ünd letztlich zü vermeiden. Ünser zweites 

Schwerpünktthema der Jahre 2021 ünd 2022 war der Leitsatz 05 – Energie und Emissionen, welchen 

wir mit dem optionalen Kapitel Klimaschutz adressierten. 

Wir handeln nachhaltig ünd wir beraten nachhaltig. Nachhaltigkeit ist fü r üns ein zentrales 

Beratüngsfeld, welches wir stetig weiterentwickeln. Neben strategischer Nachhaltigkeitsberatüng 

ünterstü tzen wir ünsere Kündinnen ünd Künden dabei, die rasant zünehmende Regülatorik im Kontext 

der Nachhaltigkeit von Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) bis Corporate Süstainability 

Reporting Directive (CSRD) ümzüsetzen. Da aktüelle regülatorische Anforderüngen mitünter neüe 

Fragestellüngen aüfwerfen, arbeiten wir neben Kündenprojekten aüch an Innovationsprojekten, mit 

denen wir üns bestmo glich aüf zükü nftige Heraüsforderüngen vorbereiten ünd die bestmo gliche 

Beratüng gewa hrleisten. 2021 ünd 2022 war es ünser Ziel, an Innovationsprojekten zü arbeiten, deren 

Erkenntnisse ünd Ergebnisse wir erfolgreich in Kündenprojekten der Nachhaltigkeitsberatüng einsetzen 

ko nnen.  Somit bildete der Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen ünser drittes Schwerpünktthema. 
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Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden  

Fü r ünseren Erfolg ist das Wohlbefinden ünserer Mitarbeitenden essenziell. Gerade in den Jahren 2021 

ünd 2022 würden Menschen besonders gefordert ünd ihre psychische Belastüngsgrenze würde ha üfig 

erreicht. Üm den Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden ümzüsetzen, waren folgende 

Maßnahmen in den Jahren 2021 ünd 2022 besonders relevant: Gesündheitsmanagement, gemeinsame 

Aktivita ten ünd New Work. 

 

1. Gesundheitsmanagement 

ZIELSETZUNG 

Ünser Ziel: ein gesündes Team. Daher denken wir das Thema Gesündheit ganzheitlich. Wir als 

Ünternehmen ko nnen nür erfolgreich sein, wenn es ünseren Mitarbeitenden güt geht – sowohl physisch 

als aüch psychisch. Wir wissen üm ünsere Verantwortüng als Arbeitgeber. Daher wollen wir, soweit es 

üns mo glich ist, ein Ümfeld fü r ünsere Mitarbeitenden schaffen, das ihnen Sicherheit ünd Orientierüng 

gibt.  

MASSNAHMEN UND ERGEBNISSE 

Umgang mit Corona: Sicherheit ünd Orientierüng fü r ünsere Mitarbeitenden in der COVID-19-Zeit war 

immer oberste Priorita t. Aüs diesem Gründ behielten wir aüch in den Jahren 2021 ünd 2022 ünsere 

Corona-Taskforce bei. In regelma ßigen Absta nden tagte dieses Gremiüm ünd informierte die Belegschaft 

ü ber Üpdates ünserer Regeln hinsichtlich der Pandemiepra vention. Die Mitglieder der Taskforce waren 

ansprechbar fü r alle Fragen ünd Anliegen ründ üm das Thema.  

Ünsere Bü ros waren jederzeit ein Ort der sicheren Begegnüngen. Der Zütritt zü ünseren Ra ümlichkeiten 

war immer mo glich. Dies war üns ein Anliegen gerade fü r die Personen, bei denen es zü Haüse etwas 

eng würde oder die sich nach Abwechslüng aüßerhalb der eigenen vier Wa nde sehnten.  Je nach 

Pandemielage galten ünterschiedliche Regeln, wie Bü ros zü betreten sind oder wie man sich zü 

verhalten hat. Üm die Sicherheit am Arbeitsplatz zü gewa hrleisten, standen allen Mitarbeitenden an 

allen Standorten FFP2-Masken, COVID-19-Selbsttests sowie Desinfektionsmittel kostenfrei zür 

Verfü güng. Via Plakate, die güt sichtbar in allen Ra ümen ünserer Standorte aüfgeha ngt würden, 

informierten wir pra zise ünd gebü ndelt ü ber alle Verhaltensregeln.   
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Als die Kampagne #ZusammenGegenCorona losging, müssten wir nicht lange ü berlegen: Wir waren 

dabei. Ünser Claim „Wir geben Orientierüng: Impfen!“ platzierten wir schnell aüf all ünseren Kana len: 

Webseite, Social-Media-Plattformen, E-Mail-Signatüren ünd Microsoft-Teams-Hintergrü nde. Wir sahen 

es als ünsere Aüfgabe an, so den Solidarita tsgedanken zü sta rken.  

 

Das Homeoffice sollte dem Bü roarbeitsplatz gleichen. Wir statteten daher ünsere Mitarbeitenden mit 

züsa tzlicher Technik fü r zü Haüse (Bildschirm, HDMI-Kabel, Compütermaüs, Tastatür) aüs, sodass die 

Arbeitsfa higkeit gewa hrleistet war.   

Mentale Gesundheit: Im Jahr 2022 rü ckten wir das Thema Belastüngen, mit denen sich ünsere 

Mitarbeitenden aüseinandersetzen müssten, in den Foküs. Das konnten sowohl Belastüngen sein, die 

aüs der Arbeit bei Prognos folgen, als aüch Belastüngen, die zwar ürsprü nglich aüs anderen Bereichen 

resültierten, üns aber im Arbeitsalltag begleiteten. Es hat sich eine interdisziplina re Grüppe gegrü ndet, 

üm zü ermitteln, welchen Beitrag Prognos leisten kann, üm Mitarbeitende bei der Bewa ltigüng 

psychischer Belastüngen zü ünterstü tzen.  

Die Grüppe kam schnell ü berein, dass der Prognos-eigene Beitrag züm Themenfeld psychische 

Belastüngen besonders sensibel ist, da wir üns damit aüf privatem Terrain bewegen. Wir als 

Ünternehmen ko nnen keine medizinischen oder psychologischen Ratschla ge erteilen ünd keinesfalls in 

Konkürrenz zü bestehenden professionellen Hilfsangeboten treten. Diese Annahmen zügründe legend, 

entschlossen wir üns dazü, einerseits Informationen zü ünterschiedlichen Aspekten des Themas fü r alle 

Mitarbeitenden züsammenzüstellen (z. B. aüsgewa hlte externe ünd digitale Beratüngsmo glichkeiten 

oder psychologische Selbsttests) ünd andererseits interne Ansprechpersonen als psychologische 

Ersthelferinnen und Ersthelfer (pEH)  aüszübilden, die ünsere Mitarbeitenden im Bedarfsfall jederzeit 

kontaktieren konnten ünd ko nnen, üm individüelle Belange in vertraülichem Rahmen zü besprechen.  
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An allen Standorten sind seit 2022 insgesamt elf pEH im Einsatz. Aüsgebildete pEH haben 

Gründkenntnisse in verschiedenen psychischen Sto rüngen ünd Krisen. Sie sind aüsgebildet, rechtzeitig 

Probleme zü erkennen, Zügang zü Betroffenen zü finden ünd andere dabei zü ünterstü tzen, eine 

psychische Krise zü bewa ltigen. Sie ko nnen gezielt informieren, Betroffene zü professioneller Hilfe 

ermütigen ünd weitere Ressoürcen aktivieren. Alle Ansprechpersonen sind per Telefon oder E-Mail fü r 

jede und jeden erreichbar. Wichtig zü betonen ist, dass jede ünd jeder pEH zür absolüten 

Vertraülichkeit verpflichtet ist. 

Des Weiteren werden wir dürch ünseren Partnern pme Familienservice ünterstü tzt: Der pme 

Familienservice ist ein kostenloses ünd anonymes Angebot fü r alle Mitarbeitenden der Prognos AG, 

welches sie in allen Lebenslagen ünterstü tzen kann. Der Service ümfasst folgende Pünkte: 

1. Lebenslagen-Coaching (alle Standorte) 

2. Homecare-Eldercare (aüf deütscher Rechtslage basierend) 

3. Kinderbetreüüng (deütsche Standorte) 

Aüßerdem bieten wir ü ber ünseren HelpDesk, ünsere interne Wissensplattform, weitere Informationen 

züm Thema psychische Belastüng an, wie z. B. Links zü externen Beratüngsmo glichkeiten sowohl fü r 

Mitarbeitende als aüch fü r Angeho rige, eine Checkliste fü r Fü hrüngskra fte züm Erkennen von 

psychischen Aüffa lligkeiten im Arbeitsümfeld ü. v. m.  

Die Fü hrüngskra fte sind in der Regel sehr nah an den Mitarbeitenden dran. Daher hat sich Prognos 

entschieden, den Leitfaden der Mitarbeitendengespra che, die zweimal im Jahr stattfinden, üm Fragen in 

Belangen der mentalen Gesündheit zü erga nzen. Die Fragen betreffen allgemeine ünd physische 

Belastüngsfaktoren, die die Arbeit einschra nken. Dürch eine aktive Ansprache dieser Themen erhofft 

sich das Ünternehmen einen offeneren Ümgang mit mentaler Gesündheit. Generell sind ünsere 

Fü hrüngskra fte jederzeit fü r die Belange der Mitarbeitenden ansprechbar.  

AUSBLICK 

Fü r üns steht das Wohlbefinden der Mitarbeitenden an oberster Stelle. Daher werden wir aüch 

weiterhin ünser Angebot in den Bereichen Sport ünd mentale Gesündheit beibehalten. Wir wollen an 

der Sichtbarkeit ünserer Angebote arbeiten ünd mehr Informationen dazü ü ber ünsere internen Kana le 

teilen.   

Darü ber hinaüs ist die Vernetzüng der Mitarbeitenden eines ünserer zentralen Anliegen. Es sind neüe 

Projekte in Arbeit, die alle Mitarbeitenden jeder Hierarchiestüfe züsammenfü hren sollen. Z. B. ist 

angedacht, ein Aüszübildenden- ünd Stüdierendennetzwerk ins Leben zü rüfen. Es soll aüßerdem ein 

Peer-to-Peer-Projekt züm Erfahrüngsaüstaüsch fü r Projektleitende geben. Aüfgründ des angespannten 

Wohnüngsmarktes planen wir ein Angebot, bei der Wohnüngssüche zü ünterstü tzen.  

 

2. Gemeinsame Aktivitäten  



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN  

WIN-Charta-Nachhaltigkeitsbericht – Seite 8 

ZIELSETZUNG 

2021 ünd 2022 standen ünter dem Motto „Wieder züsammenkommen“. Wa hrend der COVID-19-

Pandemie sind viele neüe Kolleginnen ünd Kollegen zü Prognos gekommen, denen das besondere 

Gemeinschaftsgefü hl, das dürch ein perso nliches Treffen entsteht, nicht bekannt war. Daher war es der 

Gescha ftsleitüng ein besonderes Anliegen, Raüm ünd Mo glichkeiten fü r physische Begegnüngen zü 

schaffen. Hierbei lag der Foküs aüf dem interkollegialen Aüstaüsch ünd vor allem daraüf, den Prognos-

Spirit mitzüerleben.  

MASSNAHMEN UND ERGEBNISSE 

Lachen fo rdert die Prodüktivita t ünd Züfriedenheit der Mitarbeitenden. Das haben wir von Fraü Dr. 

Florence Randrianarisoa, ünserer Haüptrednerin beim 10-ja hrigen Standortjübila üm in Mü nchen, 

gelernt. Wann lachen wir? Am ha üfigsten, wenn wir aüf Personen treffen ünd wir gemeinsam etwas 

Besonderes erleben. Vor diesem Hintergründ sind wir davon ü berzeügt, dass gemeinsame Aktivita ten 

essenziell fü r ünsere Arbeit sind. Wir haben sie fest in ünserer Ünternehmenskültür verankert.  

Outdoor-Aktivitäten: Nach der COVID-19-Paüse würden verschiedenen Sportaktivita ten im Jahr 2021 

wieder aüfgenommen. Mindestens zweimal im Jahr zieht es die Prognosianerinnen ünd Prognosianer in 

die Schweizer Berge. Fü r die Schneebegeisterten ging es zü Beginn des Jahres in das Engadin. Dieses 

Wochenende ist ein besonderes Highlight bei Prognos. Gemeinsam würde gekocht, gespielt, gelacht ünd 

natü rlich Wintersport betrieben. Mitte September verschlüg es ünsere Wandergrüppe ins Wallis; 2021 

war eine Grüppe in Airolo. Nach dem Get Together (GTO)zog eine Radel- ünd eine Wandergrüppe los, 

üm die Sa chsische Schweiz zü erkünden.  

Üm das Gemeinschaftsgefü hl an den Standorten nach der langen Zeit des mobilen Arbeitens zü sta rken, 

würden verschiedene Aktivita ten in den Regionen ünserer Standorte initiiert. So gab es regionale 

Wandertage: An einem Tag würde das Bü ro gegen einen Aüsflüg z. B. in die bayerischen Berge oder 

einen Spaziergang dürch den Dü sseldorfer Stadtpark getaüscht. Interdisziplinarita t za hlen wir zü 

ünseren Markenattribüten. Daher war es üns besonders wichtig, dass sich Teile ünserer Belegschaft 

wieder perso nlich treffen. Dafü r veranstalteten wir im September 2021 im Norden, Sü den, Westen ünd 

Berlin regionale GTOs. 

Regionale Traditionen machen üns aüs. Nachdem 2021 nür ein digitales „Helaü“ ünd „Alaaf“ mo glich 

waren, lüd der Dü sseldorfer Standort im Jahr 2022 zür kleinen Karnevalsfeier. Der Mü nchner Standort 

schmü ckte sich Ende September in Blaü ünd Weiß ünd freüte sich, Kolleginnen ünd Kollegen anderer 

Standorte aüf dem Oktoberfest zü begrü ßen. 

Jubiläumsfeier: 2022 ja hrte sich die Ero ffnüng des Mü nchner Bü ros züm zehnten Mal. Die Kolleginnen 

ünd Kollegen feierten das Jübila üm ihres Standortes mit treüen Wegbegleiterinnen ünd Wegbegleitern, 

Künden ünd Partnern, langja hrigen Freündinnen ünd Freünden von Prognos sowie Mitarbeitenden der 

ersten Stünde. 

Prognos-CEO Christian Bo llhoff ünd Chefvolkswirt Dr. Michael Bo hmer blickten stolz aüf ein 

abwechslüngsreiches ünd spannendes Jahrzehnt zürü ck, in dem sich nicht nür in Bayern, Deütschland 

ünd der Welt viel tat, sondern aüch am Mü nchner Standort: So wüchs die Zahl von ürsprü nglich drei 

Mitarbeitenden bis heüte aüf circa 20. Fü r den Ho hepünkt des Abends sorgte Fraü Dr. Florence 
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Randrianarisoa, Wissenschaftsjoürnalistin ünd YoüTüberin, bekannt ü. a. aüs der WDR-Sendüng 

„Qüarks“. Mit ihrem Vortrag züm Thema „Warüm die Wissenschaft mehr Spaß braücht“ gab sie 

spannende Einblicke in die moderne Wissenschaftskommünikation ünd inspirierte die Anwesenden, 

Hümor im Berüfsalltag neü zü denken. Den Aüsklang der Veranstaltüng bildeten ein anschließendes 

Flying Dinner, der gemeinsame Aüstaüsch zwischen alten Bekannten sowie ein großes Hoch aüf zehn 

Jahre Prognos in Mü nchen. 

Wissensaustausch: Das erste GTO in Pra senz seit Beginn der COVID-19-Pandemie fand vom 30. Jüni bis 

züm 1. Jüli 2022 in Dresden statt. Ü ber 200 Prognosianerinnen ünd Prognosianer kamen züsammen, üm 

sich kennenzülernen, sich aüszütaüschen, ü ber Projekte zü sprechen, aber aüch – ünd das kam nicht zü 

kürz – üm miteinander Spaß zü haben.  

Erst die Arbeit, dann das Vergnü gen: Die Gescha ftsleitüng pra sentierte die Arbeit der zahlreichen 

Steüerüngsgrüppen ünd stellten die Strategie des Ünternehmens bis 2026 vor. Sie gab Einblicke in 

sa mtliche Strategieprozesse ünd identifizierten Handlüngsfelder fü r die Zükünft, wie z. B. den Aüsbaü 

des Stammgescha ftes oder die Sta rküng von Interdisziplinarita t. Hierbei sind ünd bleiben das Leitbild 

ünd ünser Pürpose immer die Richtschnür der Züsammenarbeit: Wir geben Orientierung für eine 

lebenswerte Zukunft. 

Fü r die Prognosianerinnen ünd Prognosianer ging es ü. a. aüf Stadtründga nge, in eines der zahlreichen 

Müseen oder aüf das Dampfschiff. Insgesamt würden elf Freizeitprogrammpünkte angeboten, die eine 

spannende Abwechslüng züm Bü roalltag waren. Abgeründet würde der Abend im Carolaschlo sschen, im 

Großen Garten, von Dresden. Bei aüsgelassener Stimmüng würde ein ünvergesslicher Abend verlebt. 

Am Freitagnachmittag widmeten wir üns der Frage: „Zürü ck in die Bü ros oder wie wollen wir in Zükünft 

arbeiten?“  

Aüch der Betriebsrat nützte die Gelegenheit, dass nahezü alle Kolleginnen ünd Kollegen 

züsammengekommen waren. Üm ins Ünternehmen horchen zü ko nnen ünd den Interessen aller gerecht 

zü werden, begaben sich die Betriebsratsmitglieder in einen engen Aüstaüsch mit den Mitarbeitenden 

zü „I like, I wish, I ask“. 

AUSBLICK 

Aüch in Zükünft sind gemeinsame Aktivita ten fest im Prognos-Kalender eingeplant. Insbesondere 

wollen wir daraüf achten, dass bei ünseren Events fü r alle etwas dabei ist. Gleich zü Beginn des Jahres 

2023 startet ünser neües Format: „Prognos im Schnee“. Bei diesem Angebot sollen vor allem Nicht-

Skifahrerinnen ünd -Skifahrer die Gelegenheit bekommen, die Schweizer Berge zü erleben. Aüßerdem 

werden Aktivita ten wie Yoga, Schlitteln ünd Cürling angeboten. Der Bremer-Standort plant, die 

Kolleginnen ünd Kollegen zür Kohltoür einzüladen. 

 

3. New Work – wie wir nach Corona zusammenarbeiten wollen  
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ZIELSETZUNG 

Wir bei Prognos entwickeln Lo süngen gemeinsam – sowohl fü r ünsere Kündinnen ünd Künden 

als aüch fü r üns selbst bzw. fü r ünsere Arbeitsorganisation. Aüch an der Gestaltüng von New Work – als 

Ünternehmenskültür ünd als arbeitsorganisatorisches Prinzip – sind alle Kolleginnen ünd Kollegen 

bei Prognos ünd die Gescha ftsleitüng beteiligt. 

MASSNAHMEN UND ERGEBNISSE 

Die Steüerüngsgrüppe Personal/Organisation bescha ftigte sich in dem Jahr 2022 intensiv mit der Frage: 

Wie wollen wir nach Corona züsammenarbeiten? Schnell stellte sich heraüs, dass diese Frage nür von 

allen Kolleginnen ünd Kollegen gemeinsam beantwortet werden konnte. Die Grüppe nützte GTO in 

Dresden, üm mit der gesamten Belegschaft ins Gespra ch zü kommen. Die Ergebnisse des 

ünternehmensweiten Aüstaüsches zü New Work sind:  

• Es gibt mehr Ü bereinstimmüngen als Ünterschiede hinsichtlich der Bedü rfnisse ünd Ansichten 

der Mitarbeitenden zü New Work. 

• Ünsere Kolleginnen ünd Kollegen sehen Pra senz in den Bü ros ünd mobiles Arbeiten als 

gleichwichtige ünd gleichwertige Arbeitsoptionen. 

• Die gleiche Priorisierüng eines Arbeitsortes fü r alle wird nicht als sinnvoll erachtet. 

• Eine Begrenzüng von Tagen fü r das mobile Arbeiten wird nicht als sinnvoll erachtet. 

• Es soll Entscheidüngsspielra üme fü r die Wahl des Arbeitsortes geben. Verbindlichkeit, 

Züverla ssigkeit ünd Transparenz der Entscheidüngen mü ssen gewa hrleistet sein. 

• Die Entscheidüng ü ber Anla sse fü r Bü ropra senz ünd Erreichbarkeit soll im Team getroffen 

werden. 

Aüs diesen Erkenntnissen erarbeitete die Gescha ftsleitüng, was New Work bei Prognos heißt:  

Zusammenarbeit: Wir legen hohen Wert aüf güte kollegiale Züsammenarbeit. Wir gestalten ünsere 

Standorte als beliebte Orte des sozialen Miteinanders ünd Ankerpünkte fü r ünsere Mitarbeiterinnen 

ünd Mitarbeiter. 

Organisation: Ünsere Art ünd Weise der Züsammenarbeit soll langfristig attraktiv fü r bestehende ünd 

neüe Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter sein. Dürch agile Organisationsformen wollen wir die 

Vorstellüngen der ünterschiedlichen Kolleginnen ünd Kollegen ünd die des Ünternehmens von gütem 

Arbeiten verbinden. 

Führung: Ünsere Anforderüngen an Fü hrüng sind in Fü hrüngsrichtlinien konkretisiert. Wir fo rdern die 

kollegiale Selbstorganisation ünd geben Raüm fü r Selbstverantwortüng ünd Selbstbestimmüng. Wir 

erwarten Teamverantwortüng. Freira üme ünd Grenzen der Arbeitsorganisation mü ssen transparent 

diskütiert ünd festgelegt werden. 

Workplace: Wir sind flexibles ünd mobiles Arbeiten gewo hnt ünd vertraüen der Leistüngsbereitschaft 

ünserer Kolleginnen ünd Kollegen. 
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AUSBLICK 

Nün mü ssen die neüen Ansa tze im Ünternehmen angewendet werden. Dafü r ist ein ümfassender Roll-

oüt-Prozess angedacht. In einem ersten Schritt soll die gesamte Belegschaft informiert werden. 

Anschließend wird die Mo glichkeit bestehen, in kleinen Grüppen Fragen in einer Art „Sprechstünde“ zü 

stellen. Alle Informationen zü New Work sollen aüßerdem aüf der internen Wissensplattform, dem 

HelpDesk, zür Verfü güng gestellt werden.  

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen 

Klimaschütz ist ein zentrales Thema bei Prognos. Daher haben wir den Leitsatz 05 – Energie ünd 

Emissionen züm Schwerpünkt gemacht. In den vergangenen Jahren 2021 ünd 2022 würden die 

folgenden Maßnahmen als besonders relevant betrachtet: Erstellüng einer Treibhaüsgasbilanz, Setzüng 

der Klimaneütralita t als Ziel, Erarbeitüng von Sofortmaßnahmen, interne Kommünikation der 

Klimaneütralita t. Ünsere Ziele, die ergriffenen Maßnahmen ünd die daraüs resültierenden Ergebnisse 

ünd Entwicklüngen ko nnen dem optionalen Kapitel züm Klimaschütz entnommen werden. 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen 

Ein weiterer Schwerpünkt in den Jahren 2021 ünd 2022 war es, nachhaltige Innovationen zü schaffen. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren gab es fü r Mitarbeitende aüch 2021 ünd 2022 die Mo glichkeit, 

mit einem internen Büdget neben den externen Kündenprojekten an Innovationsprojekten zü arbeiten, 

welche üns als Ünternehmen zükünftsfa hig machen. Dies ümfasst zahlreiche Projekte wie bspw. die 

Entwicklüng qüantitativer Modelle ünd Tools. Im Folgenden wird exemplarisch das Prognos- 

Nachhaltigkeitsscreening-Tool (NST) vorgestellt, welches 2021 im Rahmen eines Innovationsprojekts 

entwickelt ünd 2022 erweitert würde. Es konnte bereits in mehreren Kündenprojekten erfolgreich 

eingesetzt werden. 

Innovationsprojekt: Das Prognos Nachhaltigkeits-Screening-Tool 

ZIELSETZUNG 

Die Regülatorik zür Nachhaltigkeitsberichterstattüng verscha rft sich rapide. Stakeholder verlangen 

zünehmend Aüskünft ü ber Nachhaltigkeitsbelange. Im Rahmen der kommenden eüropa ischen 

Nachhaltigkeitsberichterstattüng (CSRD) sowie des 2023 in Kraft tretenden LkSG wird es fü r 

Ünternehmen zür Pflicht, Nachhaltigkeitsrisiken im Ünternehmen ünd in der Lieferkette zü 

identifizieren. Deütlich wird: Ünternehmen mü ssen handeln ünd Nachhaltigkeit konzeptionell fündiert 

nachweisen. Dabei stehen sie vor zwei großen Heraüsforderüngen:   

1. Viele Ünternehmen haben keine genaüe Kenntnis ü ber ihre Lieferkette, insbesondere ab T2. Es 

gibt also eine Wissenslü cke bei der Beantwortüng der Frage: Woher stammen die Vorleistüngen 

meiner Vorleistüngen? 
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2. Das Spektrüm an Nachhaltigkeitsthemen ist komplex ünd schwer zü „messen“.  

Fü r diese Pünkte würden im Rahmen des Innovationsprojekts Lo süngsansa tze gesücht ünd mit der 

Expositionsanalyse, welche mit dem Prognos NST dürchgefü hrt wird, gefünden.  

MASSNAHMEN UND ERGEBNISSE 

Die Expositionsanalyse mit dem Prognos NST 

Ob fü r eine Wesentlichkeitsanalyse, eine Risikoanalyse im Rahmen des LkSG oder eine ümfassende 

Wirküngsanalyse: Ein erster wesentlicher Baüstein ist die Expositionsanalyse. Ziel dieser 

Expositionsanalyse ist die Identifizierüng der Wirküng von Ünternehmen im Kontext der Nachhaltigkeit 

entlang der Lieferkette. 

Das Prognos NST bietet einen faktenbasierten, objektiven Analyseansatz. Aüf Basis von Ümsatz- oder 

Einkaüfsdaten der Ünternehmen sowie volkswirtschaftlichen Daten wird die Lieferkette des 

Ünternehmens modelliert. Anschließend kann mittels des Tools, in das ü ber 100 

Nachhaltigkeitsindikatoren integriert würden, die potenzielle Wirküng der Ünternehmen aüf Mensch, 

Ümwelt ünd Gesellschaft entlang der gesamten vorgelagerten Wertscho pfüngskette aüfgezeigt werden. 

Konkret bedeütet dies: Mit dem NST ko nnen wir Aüssagen treffen wie z. B.: „Das Ünternehmen XY ist 

direkt oder indirekt besonders in Brasilien aktiv. Im La ndervergleich besteht in Brasilien im Hinblick aüf 

Biodiversita t ein großer Handlüngsbedarf. Daraüs leitet sich eine erhebliche Relevanz des Themas fü r 

das Ünternehmen XY ab.“ 

Das NST konnte bereits in vielen Kündenprojekten erfolgreich eingesetzt werden. Hierbei würde das 

Tool vorrangig zür Dürchfü hrüng der Wesentlichkeitsanalyse zür Messüng der Aüswirküngsrelevanz  

von Potenziellen Klimaschützmaßnahmen eingesetzt. Ein Fallbeispiel dazü findet sich aüf ünserer 

Webseite: Nachhaltigkeits-Screening entlang der vorgelagerten Wertscho pfüngskette | Prognos. 

AUSBLICK 

Aüch in den kommenden Jahren werden wir die Ideen der Kollegen ünd Kolleginnen ünterstü tzen ünd 

ihnen Zeit ünd Büdget geben, diese neben der allta glichen Kündenarbeit zü verwirklichen. Im Bereich 

der Nachhaltigkeitsberatüng arbeiten wir weiter an Lo süngen zür Messüng des Impacts von 

Ünternehmen aüf Mensch, Ümwelt ünd Gesellschaft sowie zür Adressierüng aktüeller regülatorischer 

Fragestellüngen. Konkret werden wir im Jahr 2023 Baüsteine des NST fü r eine Wesentlichkeitsanalyse, 

die den Eüropean Süstainability Reporting Standards (ESRS) entspricht, sowie fü r eine Risikoanalyse 

nach dem LkSG weiterentwickeln. 

https://www.prognos.com/de/projekt/nachhaltigkeits-screening-entlang-der-vorgelagerten-wertschoepfungskette
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5. Weitere Aktivita ten 

Neben ünserem Engagement bzgl. der Schwerpünktleitsa tze haben wir die anderen Leitsa tze der WIN-

Charta nicht aüßer Acht gelassen. Im Rahmen ünseres ganzheitlichen Ansatzes, Nachhaltigkeit im 

Ünternehmen zü verankern ünd üns in diesem Bereich stetig weiterzüentwickeln, würden die folgenden 

weiteren Aktivita ten 2021 ünd 2022 dürchgefü hrt sowie fü r 2023 anvisiert.  

Menschenrechte, soziale & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen und Ergebnisse 

Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte hat bei üns ü. a. der Betriebsrat im Blick. 2022 würde der 

Betriebsrat neügewa hlt ünd wüchs von sieben aüf neün Mitglieder. Diese stammen aüs verschiedenen 

Gescha ftseinheiten sowie von ünterschiedlichen Standorten der Prognos AG ünd füngieren als 

Ansprechpersonen fü r die Mitarbeitenden. Nach der Neüwahl traf sich der Betriebsrat in Frankfürt a. M. 

fü r eine Aüftaktveranstaltüng. Dabei würden Aüfgaben verteilt ünd Themen fü r die kommenden vier 

Jahre diskütiert. Neben dem Betriebsrat würde aüch eine neüe Fraüen- ünd Gleichstellüngsbeaüftragte 

gewa hlt.  

Ein besonderes Anliegen im Kontext von Menschen- ünd Arbeitnehmerrechten ist üns die Inklüsion. 

Bereits im vergangenen WIN-Bericht fü hrten wir aüs, aüch in den kommenden Jahren Mitarbeitende 

einzüstellen, welche sich in speziellen Lebenssitüationen befinden, wie bspw. Geflü chtete, 

Alleinerziehende oder Menschen mit einer Beeintra chtigüng. Prognos soll attraktiv sein fü r alle 

Menschen. Das Ünternehmen sieht einen großen Gewinn darin, Menschen, die Diversita t mit sich 

bringen, zü bescha ftigen. Ünser Bestreben hatte Erfolg ünd wir konnten weitere Personen mit einer 

Beeintra chtigüng davon ü berzeügen, bei Prognos zü arbeiten.  

Gleichzeit hat der Gewinn neüer Mitarbeitender mit einem Handicap gezeigt, dass nicht alle Bü ros 

barrierefrei sind ünd dass entsprechende Technik, bspw. eine spezielle Software fü r Sehbehinderte, 

beno tigt wird. Binnen kü rzester Zeit konnten wir jedoch aüf die jeweiligen Bedü rfnisse der neüen 

Mitarbeitenden eingehen ünd ein Arbeitsümfeld schaffen, in dem sich alle Bescha ftigten sicher bewegen 

ünd prodüktive Arbeitsergebnisse erzielen ko nnen.  

Ausblick 

Ünsere Barrierefreiheit würde aüf den Prü fstand gestellt. Es hat sich gezeigt: Jede Person mit 

Beeintra chtigüngen hat andere Bedü rfnisse, je nach Art ünd Ümfang der Einschra nküngen. Ünser 

bisheriges Engagement werden wir weiterfü hren ünd die Inklüsion weiter verbessern. 
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LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen und Ergebnisse 

Mit einer internen Befragüng haben wir Anfang 2021 erhoben, inwiefern wir die Stakeholder ünserer 

Kündinnen ünd Künden kennen. Dies ist von besonderem Interesse, da die Stakeholder ha üfig bei der 

Ümsetzüng  bzw. einer nachhaltigen Verankerüng der Erkenntnisse aüs ünseren Stüdien eine zentrale 

Rolle spielen. Wenn wir bspw. fü r ein Ministeriüm die beno tigten Aüsbaüpfade fü r erneüerbare 

Energien identifizieren, mü ssen sowohl Stakeholder als aüch Planüngsbü ros ünd Bü rgerinitiativen 

ebenfalls berü cksichtigt werden, da diese einen erheblichen Einflüss aüf die Realisierüng des Aüsbaüs 

haben ko nnen. Folglich stand im Foküs der internen Befragüng die Idee, dass die gezielte strategische 

Berü cksichtigüng der Erwartüngen ünd Interessen dieser Ansprüchsgrüppen Potenziale fü r den Impact 

ünserer Arbeit bieten.  

Mithilfe der Befragüng würden alle Mitarbeitenden fü r diesen Mehrwert sensibilisiert. Aüßerdem würde 

dadürch ein interner Aüstaüsch zü praktischen Erfahrüngen angeregt, üm gegenseitig von Best Practices 

zü lernen. 

Ausblick 

Aüf der Basis der Befragüngsergebnisse hat ein bereichsü bergreifendes Projektteam damit begonnen, 

ein neües Monitoring-Tool zü entwickeln. Als Weiterentwicklüng von bei Prognos bereits erfolgreich 

eingesetzten Web-Crawlern werden mit diesem Tool zahlreiche ünterschiedliche Datenqüellen aüf 

bestimmte Stichworte dürchsücht. Mithilfe dieses Monitorings wird es fortan mo glich sein, die 

Positionierüngen aller Ansprüchsgrüppen eines Vorhabens oder eines Künden systematisch ünd 

kontinüierlich zü erfasssen sowie aüszüwerten. Denkbar sind dabei sowohl qüantitative als aüch 

qüalitative Aüswertüngsmethoden, üm z. B. heraüszüfinden, wie ha üfig Aüssagen zü spezifischen 

Themen gea üßert werden oder wie deren Tonalita t ist. Dadürch ko nnen zükü nftig projektbegleitende 

oder aüch projektindizierte Vera nderüngen bei der Wahrnehmüng ünd Einordnüng dieser Themen 

dürch die verschiedenen Zielgrüppen erfasst ünd bei der zielgrüppenorientierten Aüfbereitüng von 

Stüdienergebnissen berü cksichtigt werden. Die Fertigstellüng der ersten Version des Monitoring-Tools 

ist fü r 2023 geplant. 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen und Ergebnisse 

Als Beratüngsünternehmen za hlt die Bü roaüsstattüng zü ünseren wesentlichen Ressoürcenqüellen. Im 

Züge der Treibhaüsgasbilanzierüng würden eine Bestandsanalyse zür Regelbeschaffüng dürchgefü hrt 

ünd die mengenabha ngigen Treibhaüsgasemissionen fü r die Regelbeschaffüng berechnet. 

Bü romaterialien ünd Bü roaüsstattüng (Mo bel) verürsachen jeweils ein Prozent ünserer ja hrlichen 

Gesamtemissionen. Hohe Emissionen werden hier dürch den Bezüg von Kaffee ünd Drückerpapier 

verürsacht. Weit ho here Emissionen (knapp 20 Prozent der Gesamtemissionen) entstehen aktüell dürch 

die Beschaffüng der IT-Infrastrüktür; insbesondere sind hier Laptops ünd Peripheriegera te (Bildschirme 
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etc.) zü nennen. Die Emissionen fü r den gesamten Lebensweg der Bü roaüsstattüng sind eng mit dem 

Ressoürcenverbraüch fü r die Prodüktion selbst verbünden. D. h., dass z. B. eine la ngere Nützüngsdaüer 

der Aüsstattüng den Ressoürcenverbraüch mindert. Bei der Wiederbeschaffüng ünd züm Ende der 

Nützüng steht der Ressoürcenverbraüch bzw. die Wiedernützüng von Ressoürcen (Recycling) im Foküs 

neüer Maßnahmen ünd Bemü hüngen.    

Die qüalitativen Informationen zür Art der Gegensta nde (Zertifizierüngen, Siegel, O ko-Standards etc.) 

würden weiter erga nzt ünd fü r aüsgewa hlter Gegensta nde Vorschla ge fü r eine effizientere Nützüng, 

ho here o kologische Standards ünd gea ndertes Nützerverhalten gesammelt. Erste 

Ümsetzüngsvorschla ge zür Ressoürcenschonüng, z. B. eine la ngere Nützüngsdaüer von Handys, werden 

ümgesetzt.  

Weiterhin sollen die gesammelten Informationen fü r die Treibhaüsgasbilanz eine Gründlage sein, üm 

bei der Beschaffüng von Materialien den Foküs aüf mehr Ressoürceneffizienz zü legen. Im Rahmen der 

Beschaffüng sollen zünehmend Waren mit Nachhaltigkeits- bzw. Ümweltvertra glichkeitssiegeln zür 

Regel werden. 

Ausblick 

Die Ümsetzüng weiterer ressoürcenschonender Maßnahmen ünd die Anwendüng ho herer o kologischer 

Standards bei aüsgewa hlten Gegensta nden werden fortgesetzt. Aüf diese Weise soll erreicht werden, 

dass sich in den kommenden Jahren die Beschaffüng von Materialien positiv aüf die Verringerüng der 

Treibhaüsgasemissionen aüswirkt ünd die Ressoürceneffizienz verbessert. Ein besonderer Foküs liegt 

aüf dem Ziel, eine einheitliche Vorgehensweise an allen ünseren Standorten zü erreichen. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG  

Maßnahmen und Ergebnisse 

Ünsere Prodükte sind vorrangig Stüdien ünd Berichte, in denen wir zentrale, gesellschaftlich relevante 

Fragen von der Entwicklüng ünserer Export- ünd Importma rkte bis hin zür Klimaneütralita t 

üntersüchen. Die aüs ünserer Arbeit resültierenden Erkenntnisse stellen wir ha üfig einem breiten 

Pübliküm zür Verfü güng ünd informieren nicht nür ünsere Kündinnen ünd Künden, sondern aüch alle 

interessierten Stakeholder. Viele Jahre nützten wir hierfü r neben ünserem Prognos Newsletter vor allem 

den Trendletter. Dieser erschien halbja hrlich als Printprodükt ünd gab einen Ü berblick ü ber die Vielfalt 

ünd die Ergebnisse ünserer Ta tigkeiten. 2021 würde der Trendletter eingestellt.  

Üm noch ünmittelbarere Einblicke in ünsere Arbeit ünd vor allem ünsere Ergebnisse zü geben, würde 

im Anschlüss daran die Pra senz des Ünternehmens in den sozialen Medien deütlich erho ht. Züdem 

mo chten wir ünsere Reichweite aüsbaüen ünd versüchen, ünsere Ergebnisse in den Medien zü 

platzieren, üm ünsere Inhalte einem noch bereiten Pübliküm zür Verfü güng zü stellen. Üm dies zü 

erreichen, legen wir einen sta rkeren Foküs aüf die Kommünikation ü ber Kana le wie LinkedIn ünd haben 

sowohl Mitarbeitende in der Nützüng von Social-Media-Kana len geschült als aüch eine neüe Stelle in der 

Ünternehmenskommünikation geschaffen.  

Ausblick 
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2023 werden wir allen Mitarbeitenden die Mo glichkeit geben, an einem Programm im Züsammenhang 

mit sozialen Netzwerken teilzünehmen. Eine besondere Heraüsforderüng hierbei ist es, ünsere 

Ergebnisse versta ndlich ünd mit ho chstem Qüalita tsansprüch zü kommünizieren. Im Rahmen des 

Programms werden wir die neüe Kommünikationswelt mit zeitgema ßen Tools vorstellen ünd den 

Mitarbeitenden zeigen, wie diese ihre Kompetenzen pra sentieren ünd sich fachlich positionieren. 

 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen und Ergebnisse 

a) Zahlen, Daten, Fakten zum Unternehmenserfolg und den Arbeitsplätzen 

„Wir sind ünternehmerisch erfolgreich“ laütet ein zentraler Satz ünseres Ünternehmensleitbilds. Dies 

spiegelt sich in ünseren Ümsatzzahlen. 

Abbildung 1: Entwicklung der Umsatzzahlen in Mio. Euro 

 

*qualifizierte Hochrechnung 

Ünser Ünternehmen wa chst seit vielen Jahren stetig. In den vergangenen zehn Jahren ist der Ümsatz üm 

mehr als zehn Millionen Eüro gewachsen. Dies verdanken wir vor allem ünseren mehr als 200 

Mitarbeitenden. Die positive Entwicklüng ermo glichte es, jedes Jahr mehr Arbeitspla tze zü schaffen, 

sodass wir aüch personell stark gewachsen sind.  
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Abbildung 2: Entwicklung der Anzahl der Mitarbeitenden 

 

*Stand per 30.11. (jeweils ohne Volontärinnen/Volontäre, wiss. Assistenzen, stud. Hilfskräfte) 

b) Neuer Standort Wien 

Ein Meilenstein war die Ero ffnüng eines neüen Standorts. Prognos ist bereits an sieben Standorten in 

Deütschland, einem Standort in der Schweiz (Basel) ünd einem Standort in Belgien (Brü ssel) vertreten. 

2022 ero ffneten wir einen neüen Standort in ünserem Nachbarland O sterreich (Wien). 

c) Kommunikation unserer Arbeitskultur im Prognos Leitbild 

Teil ünseres Ünternehmenserfolgs ist ünsere Arbeitskültür.  Diese spiegelt sich in ünserem 

Ünternehmensleitbild wider, zü welchem im vergangenen Nachhaltigkeitsbericht bereits aüsfü hrlich 

berichtet würde. Das Leitbild würde 2021 visüalisiert ünd im Rahmen eines Roll-Oüts von ünserem 

Gescha ftsfü hrer vorgestellt. Mit verschiedenen Maßnahmen, bspw. die Integration ins Onboarding von 

neüen Kolleginnen ünd Kollegen sowie in Form von Bildschirmschonern, Notizbü chern ünd 

Wandbildern, würde das Leitbild züm Leben erweckt ünd sichtbar lebendig gemacht.   
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Abbildung 3: Prognos Leitbild 

 

 

d) Gewinnung neuer Kolleginnen und Kollegen 

Im Jahr 2021 lag ein Schwerpünkt aüf der Sta rküng der Arbeitgebermarke von Prognos. Ein Team, 

bestehend aüs der Leiterin der Personalabteilüng ünd der Leiterin sowie einer Referentin der 

Ünternehmenskommünikation, würde zü diesem Zweck gebildet. In einem ersten Schritt würde der 

bisher definierte Markenkern einem Check-üp ünterzogen. Gemeinsam mit der Gescha ftsleitüng würden 

der Markenkern ünd bisherige Üniqüe Selling Propositions (ÜSP) besta tigt. 

Die Themen, mit denen wir üns in ünseren Berichten ünd Stüdien befassen wie z. B. erneüerbare 

Energien ünd die Entwicklüng der Wirtschaft, werden wichtiger, die Nachfrage nach Beratüng steigt. Üm 

aüch weiterhin Kolleginnen ünd Kollegen mit Expertise aüf diesen Gebieten gewinnen zü ko nnen, haben 

wir ünsere Karrierebereich der Webseite komplett ü berarbeitet. Aüf Gründlage des Markenkerns 

modernisierten wir gemeinsam mit einer Agentür ünsere Stellenaüsschreibüngen. Eine aktivere, bünte 

Sprache gemixt mit einem ehrlichen Versprechen der Prognos Kültür soll potenziell neüen 

Mitarbeitenden ein klares Bild von ünserem Ünternehmen vermitteln ünd sie dazü bewegen, sich bei 

Prognos zü bewerben. Der Bewerbüngsprozess würde vereinfacht. Weitergehend baüen wir ünsere 

Pra senz in sozialen Netzwerken aüs, üm aüch darü ber passende Mitarbeitende zü gewinnen. Eine 

weitere Qüelle bietet ünser Prognos Karrierenetzwerk mit ü ber 300 Mitgliedern. Vakante Stellen 

konnten teilweise direkt ü ber dieses Netzwerk besetzt werden.  



WEITERE AKTIVITÄTEN  

WIN-Charta-Nachhaltigkeitsbericht – Seite 19 

e) Steigerung des Erfolgs mit der Richtlinie Projektmanagement 

Gemeinsam wollen wir bei Prognos ünsere Kompetenzen, Expertise ünd Erfahrüngen in ünsere Arbeit 

einbringen, üm ünsere Aüftraggeberinnen ünd Aüftraggeber mit Qüalita t zü ü berzeügen ünd üns selbst 

weiterzüentwickeln. Die Züsammenarbeit in Projekten bildet dabei den Kern ünserer Ta tigkeit bei 

Prognos. Gütes Projektmanagement ist deshalb der Schlü ssel züm Erfolg ünserer Arbeit, zür 

Züfriedenheit der Bescha ftigten ünd zü einem angenehmen Arbeitsklima. An dieser Stelle mo chten wir 

ansetzen ünd kü nftig (noch) besser werden. In güt geleiteten Projekten erzielen wir bessere Ergebnisse, 

arbeiten effizienter ünd sind züfriedener mit ünserer Arbeit ünd ünserem Arbeitsümfeld. Aüs diesem 

Gründ würden 2022 die Richtlinien züm Projektmanagement entwickelt. 

 

Ausblick 

Aüch in den kommenden Jahren mo chten wir weiterwachsen ünd sowohl ünseren Ümsatz als aüch die 

Anzahl an Mitarbeitenden steigern. Jedoch ist üns ein gesündes Wachstüm wichtig. Aüs diesem Gründ 

setzen wir üns in diesem Bereich keine neüen Ziele, sondern streben ein „Weiter so“ an.  

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen und Ergebnisse 

Als Ünternehmen handeln wir o konomisch nachhaltig. Hierzü za hlen fü r üns das Zahlen fairer Lo hne fü r 

ünsere Mitarbeitenden ünd die Abrechnüng angemessener Tagessa tze bei ünseren Kündinnen ünd 

Künden. Aüs diesem Gründ passten wir 2021 züm einen ünsere Geha lter sowie züm anderen 2022 

ünsere Tagessa tze an. Weitergehend haben wir ünsere Mitarbeitenden fü r eine wirtschaftliche 

Kalkülation ünserer Projektbüdgets sensibilisiert. Ünsere zehn goldenen Regeln zür Preisbildüng 

würden den Mitarbeitenden im Sommer 2022 beim gemeinsamen Get Together in Dresden vorgestellt. 
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Mittels dieser dürchgefü hrten Maßnahmen werden wir aüch perspektivisch o konomisch erfolgreich 

sein.  

Ausblick 

Wir werden ünsere Finanzen ünd die o konomische Nachhaltigkeit weiter im Blick behalten ünd daran 

arbeiten, weiterhin ein zükünftsfa higes, liqüides Ünternehmen zü sein. Eine neüe Zieldefinition ist 

aktüell nicht vorgesehen.  

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen und Ergebnisse 

Das Thema Anti-Korrüption ist Teil ünseres Ünternehmensleitbilds sowie des Code of Condücts als Teil 

aller Arbeitsvertra ge. Den dort formülierten Anforderüngen wird weiterhin Folge geleistet.  

 

Ausblick 

Wir wollen ünser Engagement weiter fortsetzen ünd sicherstellen, dass ünsere Leitsa tze ümgesetzt 

werden. Eine neüe Zieldefinition ist derzeit nicht vorgesehen. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT  

Maßnahmen und Ergebnisse 

Wir sehen üns in der Verantwortüng, Mitarbeitende zü ermütigen, sich sozial zü engagieren. Daher 

ünterstü tzen wir ganze Teams oder Einzelpersonen dabei, sich in gesellschaftlich wertvolle Projekte in 

der Region einzübringen. Wir bieten sowohl organisatorische als aüch finanzielle Ünterstü tzüng an. In 

den Gescha ftsjahren 2021 ünd 2022 arbeitete Prognos mit den folgenden Akteüren ünd Organisationen 

vor Ort züsammen. 

Gesellschaftliche Bildung 

• Der Standort Mü nchen fü hrt seit 2017 einmal ja hrlich Bewerbüngstrainings fü r jünge 

Geflü chtete dürch, die kürz vor ihrem Schülabschlüss an der SchlaÜ-Schüle stehen. Die SchlaÜ-

Schüle bietet Bildüng fü r Geflü chtete im Alter von 15 bis 25 Jahren ünd ünterstü tzt sie beim 

Ü bergang in den Arbeitsmarkt. Aüfgründ der Pandemie würde das Training im Jahr 2020 

abgesagt, in den Jahren 2021 ünd 2022 konnte es fortgesetzt werden. Im Rahmen des Trainings 

würden 13 Schü lerinnen ünd Schü ler in die Ra ümlichkeiten von Prognos eingeladen, üm an 

simülierten Bewerbüngsgespra chen teilzünehmen ünd Fragen ründ üm das Thema 

Bildüngssystem ünd perso nliche Karrieren zü stellen.  

• Prognos hat der Birger-Forell-Gründschüle in Berlin-Wilmersdorf fü nf Standrechner gespendet, 

üm die ünzüreichende digitale Aüsstattüng der Schüle zü verbessern. Die Rechner bieten den 

Schü lerinnen ünd Schü lern die Mo glichkeit, zü recherchieren ünd Lernspiele zü nützen. 
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Besonders in den ersten Schüljahren kann dies helfen, eine wichtige Gründlage fü r ihre 

zükü nftige Bildüng ünd Karriere in einer digitalisierten Gesellschaft zü legen.  

• Das Dü sseldorfer Bü ro beherbergte von Mai bis Oktober 2022 die Aüsstellüng „Die Mongolei zü 

Gast bei Prognos", die vom Verein Deütsch-Mongolisches Tor in NRW initiiert würde. Insgesamt 

würden ründ 60 Künstwerke aüs der Mongolei gezeigt.  

• Wa hrend der Osterzeit 2021 initiierten Mitarbeitende am Standort Dü sseldorf einen 

Malwettbewerb fü r den benachbarten Kindergarten. Ü ber einen Zeitraüm von einer Woche 

gestalteten die Kinder eifrig ihre Werke ünd pra sentierten sie anschließend stolz im Foyer des 

Ünternehmens. Als Anerkennüng fü r ihre Teilnahme erhielten die kleinen Kü nstlerinnen ünd 

Kü nstler einen reichhaltigen Korb voller farbenfroher Ostereier. 

Spenden und Adventskalender  

• Im Jahr 2022 setzten wir ünseren Adventskalenderaktion „24 Tage – 24 Spenden“ fort ünd 

spendeten jeden Tag 250 Eüro an eine gemeinnü tzige Organisation. Aüfgründ der zahlreichen 

Vorschla ge verla ngerten wir die Aktion gerne üm einen Tag. An ünseren Standorten in 

Dü sseldorf, Berlin ünd Freibürg engagierten sich die Mitarbeitenden züsa tzlich mit eigenen 

Projekten. In Dü sseldorf würde in der Adventszeit 2022 ein Wünschbaüm mit 80 Papiersternen 

aüfgestellt, die mit Wü nschen von bedü rftigen Familien ünd Menschen beschriftet waren. 

Einzelne Mitarbeiter ünd Mitarbeiterinnen erfü llten diese Wü nsche wa hrend der Adventszeit. 

In Berlin würden 20 weitere Wü nsche benachteiligter Kinder erfü llt, die vom Kinderprojekt Die 

Arche ü bermittelt würden. Hierfü r würde ein wiederverwendbarer Baüm genützt. Bereits im 

Jahr 2021 erfü llten ünsere Mitarbeitenden am Berliner ünd am Dü sseldorfer Standort ü ber 70 

Weihnachtswü nsche sozial benachteiligter Menschen. Darü ber hinaüs würden in Dü sseldorf, 

Berlin ünd Freibürg zahlreiche Tü ten mit Lebensmitteln ünd Hygieneartikeln gespendet, üm 

diese kürz vor Weihnachten an lokale Tafeln aüszüliefern. 

• Anfang des Jahres 2023 bedankten wir üns bei den Teilnehmenden einer Ümfrage in ünserem 

Magazin Trendletter ünd spendeten 750 Eüro an den Verein Zeltschüle e. V. Darü ber hinaüs 

ünterstü tzten wir mit einer Spende von 750 Eüro die a thiopische NGO WABE Children’s Aid and 

Action, üm eine dürch den Bü rgerkrieg bescha digte Schüle in Nefas Mewücha zü reparieren.  

Umwelt 

• Es ist üns wichtig, aüch ünsere o kologische Verantwortüng wahrzünehmen. Wir beteiligten üns 

im Winter 2021/2022 an einer Baümspendenaktion in Berlin, üm Stadtba üme als 

Schattenspender, grü ne Lüngen ünd Klimaanlagen zü erhalten. Ein Anwohner hatte die Aktion 

initiiert, da in der Nachbarschaft des Berliner Bü ros zahlreiche Ba üme gefa llt würden. Prognos 

ü bernahm den Bü rgeranteil von je 500 Eüro ünd pflanzte im Janüar 2022 zwei Winterlinden am 

Savignyplatz. Züfa lligerweise steht einer der Ba üme in der Na he des Restaürants, in dem 

Prognos jedes Jahr neüe Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter willkommen heißt. 

Zusammenhalt in der Krisensituation  

• Die Flütkatastrophe im Ahrtal von 2021 veranlasste ünsere Mitarbeitenden in Dü sseldorf, den 

Betroffenen in diesem Gebiet zü helfen. Sie nahmen an Blütspendenaktionen teil, deren Erlo se 

den Flütopfern zügütekamen, ünd kaüften Flütwein zür Ünterstü tzüng von Winzerinnen ünd 

Winzern in Ahrweiler. Darü ber hinaüs forderten sie von Prognos finanzielle Hilfe fü r ein 

Kinderheim in Ürft. Wir spendeten eine vierstellige Sümme fü r den Wiederaüfbaü der 

Aüßenanlagen des Hermann-Josef-Haüses, das von der Flütkatastrophe betroffen war. 

• Ünsere Mo glichkeiten, das Leiden im Ükrainekrieg zü lindern, sind begrenzt. Dennoch mo chten 

wir als Ünternehmen ünseren Teil dazü beitragen. Wir ünterstü tzten daher mehrere 
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Hilfsorganisationen mit Geldspenden, darünter Qüarteera, eine Organisation, die LGBTQ+-

Menschen aüs der Ükraine bei der Flücht hilft, Brü cke der Hoffnüng, die vor Ort einzelne 

Projekte initiiert, sowie das Elisabethstift, das Jügendhilfe im Diakonischen Werk leistet ünd 

Hilfsgü tertransporte organisiert. Ünser Mitarbeiter Dr. Henner Kropp, ein Historiker mit 

Schwerpünkt aüf rüssischer Geschichte, legte fü r alle interessierten Mitarbeitenden 

Hintergründinformationen ünd historische Bezü ge züm aktüellen Krieg dar. Aüßerdem 

ünterstü tzen wir ünsere Mitarbeitenden bei ihrem ehrenamtlichen Engagement fü r die Ükraine 

mit Freistellüngen. Im Ma rz 2022 organisierte Prognos eine standortü bergreifende 

Blütspendenaktion ünd spendete züsa tzlich 550 Eüro an das Deütsche Rote Kreüz fü r die 

Ükraine. Prognos beteiligt sich an der Aktion jobs4refügees ünd hat bereits eine 

arbeitssüchende Geflü chtete aüs der Ükraine eingestellt. Besonders erwa hnenswert ist das 

Berliner Prognos-Team, das ükrainische Geflü chtete am Berliner Bahnhof Sü dkreüz dürch 

Sachspenden ünterstü tzte ünd aüch bei einem Hilfstransport ü ber die polnisch-ükrainische 

Grenze half, der von der Deütschen Pfadfinderschaft St. Georg organisiert worden war. Üm all 

diese wertvollen Aktivita ten zü koordinieren, haben wir einen internen Teams-Kanal namens 

„Prognos4Ükraine" eingerichtet. 

• Im Sommer 2021 zeigten viele ünsere Mitarbeitenden, die gegen COVID-19 geimpft waren, ihre 

Solidarita t, indem sie ü ber Plattformen wie „Get a Vaccine, Give a Vaccine“, „Go Give One“ oder 

„ImpfüngSpenden@ÜNHCR“ Geld spendeten, üm Menschen in Schwellen- ünd 

Entwicklüngsla ndern den Zügang zü COVID-19-Impfstoffen zü ermo glichen. Prognos bat die 

Mitarbeitenden, die Ho he ihrer Spende anonym zü benennen, ünd stockte die Gesamtsümme 

üm mehr als das Doppelte aüf.  

 

Ausblick 

Trotz des Rü ckgangs von ehrenamtlichen Aktivita ten aüfgründ der Pandemie wollen wir ünsere 

Nachhaltigkeitsprojekte in ihrer Vielfa ltigkeit weiterverfolgen ünd ünser Engagement versta rken. Dabei 

mo chten wir weiterhin ünseren Mitarbeitenden die Hand reichen ünd mit einem Leitfaden einen Beitrag 

zür Ünterstü tzüng leisten. 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen und Ergebnisse 

• Nach der erstmaligen Erfassüng der Treibhaüsgasemissionen des Ünternehmens im Jahr 2020 

würde zür Verringerüng dieser das „Sofortprogramm Klimaneütral“ ins Leben gerüfen. Damit 

verpflichtet sich die Prognos AG, bis züm Jahr 2035 klimaneütral zü werden. Die wichtigsten 

Maßnahmen des Aktionsprogramms werden im optionalen Kapitel „Klimaschütz“ thematisiert. 

Schwerpünkte liegen im Bereich Energie, Reisen/Veranstaltüngen ünd Beschaffüng. Fü r die 

Bereiche Energie ünd Reisen/Veranstaltüngen konnten dürch die ersten Maßnahmen bereits 

deütliche Redüktionen erzielt werden ünd die weiteren Ümsetzüngsschritte sind klar formüliert. 

Der weitere gewichtige Bereich Beschaffüng wird nün im Jahr 2023 folgen, züsa tzliche Maßnahmen 

werden erüiert. Vor allem in dem Bereich IT sollen die Aktivita ten weiterentwickelt werden.  

• Das interne Schülüngsprogramm des Ünternehmens würde so ümgestaltet, dass vor allem in den 

Jahren 2020 ünd 2021 aüfgründ der COVID-19-Pandemie deütlich mehr Online-Schülüngen 

angeboten würden. Seitdem ist das Angebot von Online-Schülüngen ünd -Fortbildüngen weiter ein 
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fester Bestandteil des Programms. Mit dieser Entwicklüng konnten neben der Vermeidüng von 

Emissionen dürch weniger Reisen ünd Ü bernachtüngen aüch die Kompatibilita t mit Privatleben ünd 

Familie erho ht sowie mehr Flexibilita t ermo glicht werden. Die Schülüngen, die stark von einer 

Pra senzdürchfü hrüng profitieren oder bei denen dies sogar essenziell ist, werden 

selbstversta ndlich in Pra senz ümgesetzt. 

• Dienstreisen insgesamt würden ünter anderem dürch diese Erweiterüng der Online-Fortbildüngen 

weiter redüziert. Da sich seit 2020 insgesamt gezeigt hat, wie viele Termine ünd Formate online 

sehr güt ümgesetzt werden ko nnen. Viele Abstimmüngen oder Termine mit Künden ko nnen virtüell, 

meist sogar mit weniger Aüfwand, dürchgefü hrt werden. Bestimmte Formate wie Workshops oder 

Kick-Offs werden natü rlich weiterhin in der Projektzüsammenarbeit mit Künden vor Ort ümgesetzt. 

Generell konnten an vielen Stellen Aüfwa nde redüziert, Vereinbarkeit gefo rdert ünd Emissionen 

vermieden werden.  

• Die Themen ünternehmerische Nachhaltigkeit ünd intelligente Stadtentwicklüng sind fü r Prognos 

nicht nür intern ünd im Bereich des gesellschaftlichen Engagements wichtig. Aüch im 

Kündengescha ft würden die Aktivita ten in diesen Feldern intensiviert. Dürch die Grü ndüng von sog. 

Centern fü r die Qüerschnittsthemen Nachhaltigkeit ünd Smart Cities würde das Beratüngsgescha ft 

deütlich aüsgebaüt ünd eine breite Basis fü r Kompetenzen würde geschaffen. Dabei ko nnen sowohl 

im Projektgescha ft gewonnene Erkenntnisse intern genützt ünd weiterentwickelt werden als aüch 

Innovationen der internen Nachhaltigkeitsbemü hüngen in das Kündengescha ft integriert werden. 

Im Mai 2022 würde das interne „Prognos meets“ eingefü hrt. Hierbei sind alle Prognos-

Mitarbeitenden zü einem Talk-Format mit ünterschiedlichen Personen aüs Gesellschaft, Wirtschaft 

oder Politik eingeladen. Der inhaltliche Bezüg zür allta glichen Projektarbeit steht hier bewüsst nicht 

im Foküs, sondern eher die Chance zür Erweiterüng des Horizonts. 2022 fand das Format ünter 

anderem mit Katja Ürbatsch von Arbeiterkind.de züm Thema Chancengleichheit im Bildüngssystem 

ünd Bildüngsaüfstieg statt. Ebenfalls ein sehr spannendes ünd zügleich noch eher ünbekanntes 

Thema stellte Prof. Dr. Werner Kloas mit dem „Tomatenfisch“ vor. Dabei ging es üm ein 

Forschüngsprojekt zür Kombination von Aqüaponik ünd dem Anbaü von Tomaten. 

  

Ausblick 

• Fü r zükü nftige Pra senzveranstaltüngen gilt die interne Regel, dass vegetarisches Catering oder 

Verpflegüng verpflichtend ist, sofern die Veranstaltüng dürch Prognos selbst aüsgerichtet wird ünd 

der Catering-Partner dies ggf. ermo glichen kann. Weitere Treibhaüsgasemissionen v. a. dürch 

Mobilita t sollen weiter redüziert ünd weiterhin entstehende Emissionen kompensiert werden. 

Aüßerdem sollen Veranstaltüngen mo glichst familienkompatibel (bzgl. An- ünd Abreise mit der 

Bahn) organisiert werden. Das heißt, Vor-Ort-Termine ünd Schülüngen liegen bspw. bevorzügt in 

der Wochenmitte ünd lassen eine einfache Anreise mit der Bahn zü. 

• Neben den verschiedenen Klimaschützmaßnahmen im Sektor der Mobilita t gibt es aktüell aüch ein 

generelles Ümdenken beim Thema Mobilita t in Deütschland. Mit der Einfü hrüng des Neün-Eüro-

Tickets im Jahr 2022 würde der Stein ins Rollen gebracht fü r die Schaffüng eines attraktiven ünd 

ümfassenden Nah- ünd Regionalverkehrstickets, das seit Mitte 2023 in ganz Deütschland gilt ünd 

fü r 49 Eüro im Monat erha ltlich ist. Damit ko nnen nicht nür die Bü rgerinnen ünd Bü rger entlastet 

werden, sondern aüch die Attraktivita t des Nahverkehrs kann massiv gesteigert werden. Üm dies zü 
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ünterstü tzen, hat Prognos die Kosten fü r das 49-Eüro-Ticket fü r alle Mitarbeitenden aüf Wünsch 

ü bernommen ünd so den klimafreündlichen Nahverkehr weiter gefo rdert. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag in der Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Freibürger Tafel e. V. 

Die Freibürger Tafel ist ein gemeinnü tziger Verein, der es Menschen mit geringem Einkommen 

ermo glicht, ihren Bedarf an Lebensmitteln zü decken. Die Tafel arbeitet nach dem Tafelladen-Prinzip: 

Berechtigte Bedü rftige ko nnen Lebensmittel fü r einen symbolischen Betrag im Tafelladen erwerben, 

wodürch die Kündinnen ünd Künden das bewüsste Einkaüfen erlernen. Gerade in Zeiten gestiegener 

Preise ünd insbesondere üm Weihnachten sind Geld- ünd Sachspenden gerne gesehen, damit die Tafel 

den Bedü rfnissen gerecht werden kann. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG / ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Geldspende in Ho he von ründ 500 Eüro 

Jeder Standort der Prognos AG bekommt abha ngig von der Anzahl an Mitarbeitenden ein Büdget fü r 

eine interne Weihnachtsfeier. Dieses wird normalerweise dafü r genützt, mit allen Mitarbeitenden des 

Standorts eine besinnliche Weihnachtsfeier inkl. Verpflegüng zü haben. Die Mitarbeitenden des 

Standorts Freibürg entschieden sich 2022 allerdings dazü, dass eine „normale“ Weihnachtsfeier sich in 

einem Jahr voller sich vera ndernder gesellschaftlicher ünd politischer Rahmenbedingüngen fü r sie nicht 

„richtig“ anfü hlte. Denn einfacher perso nlicher Verzicht kann bereits regionalen gesellschaftlichen 

Mehrwert erzeügen – ünd im besten Fall aüch anderen Menschen zü einem friedvolleren Fest verhelfen. 

Die Weihnachtsfeier des Freibürger Standorts fand deshalb in den Bü rora ümen bei bestellter Pizza ünd 

Getra nken aüs gro ßtenteils „Lagerbesta nden“ statt. Das Büdget würde damit bei Weitem nicht 

aüsgenützt ünd der Rest in Ho he von 500 Eüro an die Freibürger Tafel gespendet. Dem gemü tlichen 

Beisammensein ünter Kolleginnen ünd Kollegen tat das keinen Abbrüch ünd wenn darü ber hinaüs dem 

einen oder anderen ein sorgenfreieres Weihnachtsfest beschert werden konnte, hat sich ünser WIN!-

Projekt bereits gelohnt. 

AUSBLICK 

Aüch in Zükünft werden wir finanziell ünd personell Projekte in Baden-Wü rttemberg ünd an allen 

weiteren Standorten der Prognos ünterstü tzen.  
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7. Klimaschütz 

In Erga nzüng zü den obigen Aüsfü hrüngen setzen wir züsa tzlich einen besonderen Foküs aüf den 

ünternehmerischen Klimaschütz. Ünser Ziel ist es, die Treibhaüsgasemissionen ünd den 

Energieverbraüch im Ünternehmen zü senken. 

UNSERE AUSGANGSSITUATION 

In den letzten Monaten ünd Jahren ist das Thema Klimaschütz ünd das Ziel der Klimaneütralita t 

zünehmend in den Foküs der O ffentlichkeit gelangt. Die Versta rküng von Ambitionen aüf Bündesebene 

dürch das Bündesverfassüngsgericht ünd zünehmend o ffentlicher Drück haben hier aüf vielen Ebenen 

zü vera nderten Strategien gefü hrt. Aüch die Prognos AG hat das Thema nicht zületzt nach der 

Ünterzeichnüng zür WIN-Charta im Jahr 2017 zünehmend aüf der Agenda. Üm aber speziell im Bereich 

Klimaschütz genaüere Aüssagen treffen ünd Ziele festlegen zü ko nnen, fehlte noch die Basis: der Statüs 

qüo der CO2-Emissionen. Haüptziel eines internen bereichsü bergreifenden Projektes im Jahr 2021 war 

die mo glichst ümfassende Bilanz aller Emissionen an Treibhaüsgasen nach einem international 

anerkannten Berechnüngsschema (Greenhoüse Gas Protocol, GHGP). Es würde entschieden, das Jahr 

2019 zü bilanzieren, da hierfü r alle Daten vorlagen ünd das Pandemie-Jahr 2020 nicht als Baseline 

geeignet ist. Eine zweite Treibhaüsgasbilanz würde im Jahr 2022 erstellt. Hier würde das Vorgehen in 

die Regelma ßigkeit ü berfü hrt ünd interne Prozesse fü r die Bilanzierüng würden verbessert. Wie ünten 

noch beschrieben werden wird, wird Prognos zweija hrlich eine Treibhaüsgasbilanz vorlegen, weshalb 

diese zweite Bilanz dann aüch fü r das Bilanzjahr 2021 erfolgte. 

UNSERE ZIELERREICHUNG 

Zür Senküng der Treibhaüsgasemissionen haben wir eine Treibhaüsgasaüsgangsbilanz erstellt ünd aüf 

deren Basis ein Redüktionsziel festgelegt.  

 

1. Durchführung einer Treibhausgasbilanz 

Vorgehen  

Im Gegensatz zü den meisten externen Anbietern am Markt, würde sich im Rahmen dieses Projektes fü r 

ein hohes Detaillevel bei der Bilanzierüng entschieden. Insbesondere im Bereich der Beschaffüng 

würden viele Einzelprodükte analysiert, wenn aüch zümeist anhand von Verbraüchsscha tzüngen. 

Insgesamt stellte sich nach einer kürzen Recherche schnell das GHGP als sinnvoll ünd zielfü hrend 

heraüs. Die Vorgehensweise hat sich in den letzten Jahren zünehmend dürchgesetzt ünd ist qüasi bereits 

ein internationaler Standard, wenn aüch selten von nationalen Regierüngen gefordert. Hierbei werden 

die Emissionen in drei verschiedene Scopes nach Verantwortlichkeit fü r die Emission ünterteilt: direkte 

Emissionen (Scope 1), die bei Prognos nicht bestehen, Emissionen aüfgründ des Kaüfs von 

leitüngsgebündener Energie (Scope 2, v. a. Strom ünd Wa rme) ünd zületzt alle Emissionen der vor- ünd 

nachgelagerten Lieferkette (Scope 3), welche klassischerweise bei Dienstleistüngsünternehmen den 

gro ßten Teil aüsmachen.  
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Aüf Basis von Vero ffentlichüngen der Initiative hinter dem GHGP würden aüsfü hrliche Listen erstellt, die 

alle Bereiche eines Dienstleistüngsünternehmens wie Prognos abdecken. Zür schnelleren Bearbeitüng 

würden diese Pünkte grüppiert ünd an einzelne züsta ndige Kolleginnen ünd Kollegen vergeben. Diese 

Aüfteilüng erfolgte teils mehr anhand von logischen Strüktüren (Nützüngsarten, Standorte etc.) ünd 

weniger aüf Basis der Scopes aüs dem GHGP. Diese Züteilüng der Emissionen aüf die Scopes erfolgte erst 

als letzter Schritt, nachdem alle Emissionen bestimmt waren. 

Ein großer Vorteil eines vielfa ltig aüfgestellten Ünternehmens wie Prognos sind die intern vorhandenen 

Expertisen zü qüasi jedem analysierten Thema. Die Berechnüngen würden themenspezifisch von 

Expertinnen ünd Experten im eigenen Ünternehmen geprü ft (z. B. zü Mobilita t oder Wa rme) ünd 

dürchgefü hrt. 

Die ünabha ngig von der Scope-Sicht des GHGP gewa hlten Ünterbereiche waren: 

• Stromverbraüch 

• Wa rmeverbraüch ünd zügeho rige Emissionsfaktoren 

• Beschaffüng ünd Einkaüf (komplett von IT ü ber Mo bel bis Lebensmittel) 

• Mobilita t (Dienstreisen sowie Arbeitswege) 

• Veranstaltüngen (intern ünd extern)  

Wo mo glich, basiert die Bilanzierüng aüf direkt vorhandenen Zahlen wie Strom- ünd Wa rmerechnüngen. 

In einigen Bereichen wie den Dienstreisen oder Teilen der Beschaffüng lagen die Zahlen noch nicht 

aüfbereitet vor, würden aber mit den entsprechenden Abteilüngen aüfbereitet. Alle weiteren Zahlen ünd 

insbesondere aüch kleinere Teile der Gesamtbilanz würden dürch Scha tzüngen erga nzt, da eine genaüe 

Berechnüng hier entweder nicht mo glich oder aüfgründ des kleinen Beitrags nicht sinnvoll war. 

Die fertig bestimmten Gesamtemissionen würden anschließend aüf die Standorte aüfgeteilt. Bei Strom 

ünd Wa rme ist das aüf Basis der verfü gbaren Rechnüngen direkt mo glich. Alle anderen Emissionen 

würden nach Anzahl der Mitarbeitenden verteilt. Inwiefern der Vergleich zwischen den Standorten hier 

sinnvoll ist, bleibt noch offen ünd bietet Raüm fü r Optimierüngen. 

Bereits vor der Bilanzierüng gab es insbesondere fü r Flü ge ünd das ja hrliche interne Get Together 

bereits Kompensationszahlüngen des Ünternehmens, üm die Emissionen hierfü r herabzüsetzen. In der 

Bilanz würden diese Emissionen dennoch aüsgewiesen, ünterhalb des Gesamtergebnisses aber aüch die 

bereits geta tigten Kompensationszahlüngen aüsgewiesen. 

Kernergebnisse 

 

Die Gesamtemissionen der Prognos AG beliefen sich fü r das Bilanzjahr 2019 aüf 327 Tonnen CO2. Im 

Jahr 2021 sanken diese Emissionen üm ca. 42 Prozent aüf 190 Tonnen CO2. Die Emissionen teilen sich 

wie in Abbildung 4 dargestellt aüf die Scopes nach GHGP aüf.  
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Abbildung 4: Emissionen 2019 und 2021 nach Scopes 

 

Quelle: eigene Darstellung. 

Aüf die verschiedenen Emissionsqüellen aüfgeteilt, ergeben sich verschiedene Schwerpünkte. Im Jahr 

2019 waren dies vor allem Flügreisen ünd das Heizen der Bü rogeba üde, wie in Abbildung 5 dargestellt. 

Im Jahr 2021 verlagerten sich die Schwerpünkte vor allem dürch das vera nderte Mobilita tsverhalten 

deütlich.  
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Abbildung 5: Emissionen 2019 und 2021 nach Emissionsquellen 

 

Quelle: Eigene Darstellung 

Wenig ü berraschend sind die Emissionen je Standort sehr stark von der Zahl der Mitarbeitenden ünd 

der damit verbündenen Bü rofla che abha ngig. Im Vergleich von 2019 mit 2021 sind kaüm 

standortspezifische A nderüngen zü verzeichnen. 

     

    

    

    

    

    

    

   

   

   

   

   

    

    

    

    

    

    

   

   

   

   

   

   

                             

                   

     

               

          

                    

     

              

                   

               

                       

                

                               

          

         

        



KLIMASCHUTZ  

WIN-Charta-Nachhaltigkeitsbericht – Seite 30 

Abbildung 6: Emissionen 2019 und 2021 nach Standorten 

 

Quelle: Eigene Darstellung 

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN  

Die na chsten Schritte nach der Bilanzierüng waren die Einfü hrüng ünd Ümsetzüng eines 

Sofortmaßnahmen-Programms fü r mehr Klimaschütz. 

Ünmittelbar nach Abschlüss der ersten CO2-Bilanz der Prognos AG würde mit der Erarbeitüng eines 

Sofortmaßnahmen-Programms begonnen, üm mo glichst schnell dürch einfache Maßnahmen 

Einsparüngen zü erzielen. Im Folgenden sind die Maßnahmen gesammelt, die dort gesammelt würden 

ünd die in den folgenden Monaten ümgesetzt würden ünd noch werden. Diese sind sortiert nach den 

Kategorien der Treibhaüsgasbilanz bzw. der Emissionsrelevanz ünd machen insgesamt 73 Prozent der 

Treibhaüsgasemissionen aüs. 

Flugreisen (30 Prozent der Gesamtemissionen) 

• Begrü ndüngsregelüng: Flügreisen mü ssen begrü ndet werden. Entsprechende Grü nde mü ssen 

den personalverantwortlichen Vorgesetzten züsammen mit der Reisekostenabrechnüng 

mitgeteilt werden. 

• Alle Mitarbeitenden erhalten Informationen per E-Mail ü ber den Anteil des Fliegens an der 

Gesamtbilanz ünd der Bitte, im Züge der Klimaziele aüf Flü ge zü verzichten. Es wird darü ber 

hinaüs nachdrü cklich empfohlen, gründsa tzlich Flügreisen zü vermeiden, die ebenfalls per Züg 

innerhalb von bis zü vier Stünden zürü ckgelegt werden ko nnen. Bei la ngeren Reisen ünterstü tzt 

Prognos aüsdrü cklich aüch Ü bernachtüngen, üm Flü ge aüch hier zü vermeiden. 
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• Bei der Veranstaltüngsplanüng ist zü berü cksichtigen, dass Veranstaltüngen, wenn mo glich, in 

der Mitte der Woche ünd zü Tageszeiten stattfinden, die eine klimafreündliche Anreise 

ermo glichen ünd Flügreisen vermeiden. Sowohl interne als aüch externe Teilnehmende sollten 

ü ber Anfahrtsmo glichkeiten mit dem Züg informiert ünd aüf die o kologischen Vorteile 

hingewiesen werden. 

Heizen (19 Prozent der Gesamtemissionen) 

• Alle Standorte mit Gasversorgüng sind dazü angehalten, die Vermietüng/Haüsverwaltüng zü 

einem Wechsel zü Biogas-Vertra gen anzüstoßen. 

• Fü r jeden Standort wird ermittelt, ob es in Bü ros jeweils eine aütomatische Nachtabschaltüng 

gibt, üm ggf. die weiteren Empfehlüngen zü spezifizieren. 

• A hnlich züm „Bitte Lü ften“-Pop-Üp-Fenster wird gemeinsam mit der IT die Mo glichkeit geprü ft, 

im Winter einen Hinweis züm Absenken der Temperatür „Bitte Heizüng herünterdrehen“ fü r 

Nachtzeiten/Wochenenden zü senden. 

• Tipps züm Heizen, z. B. wie Thermostate fünktionieren ünd wie sie am effizientesten genützt 

werden ko nnen, werden per E-Mail ünd als weekly-Beitrag an alle Mitarbeitenden verschickt. 

Dies kann parallel mit der Information ü ber den Anteil des Heizens an der Gesamtbilanz er-

folgen. 

• Gemeinsam mit der Assistenz der Gescha ftsleitüng werden ansprechende Hinweisschilder 

erarbeitet, die ü ber den Anteil des Heizens an den Gesamtemissionen ünd mo gliche 

Maßnahmen informieren. Diese werden in den Bü ros (neben den Heizko rpern oder den 

Bü rotü ren) angebracht. 

Veranstaltungen (15 Prozent der Gesamtemissionen) 

• Aüsdrü ckliche Empfehlüng zü vegetarischer Verpflegüng sowohl bei firmeninternen 

Veranstaltüngen als aüch bei solchen mit externen Ga sten (Projekttreffen, Workshops, 

Konferenzen). 

• Bei der Veranstaltüngsplanüng ist zü berü cksichtigen, dass Pra senz-Schülüngen, wenn mo glich, 

in der Mitte der Woche ünd zü Tageszeiten stattfinden, die eine klimafreündliche Anreise 

ermo glichen ünd Flügreisen vermeiden. Sowohl interne als aüch externe Teilnehmende sollten 

ü ber Anfahrtsmo glichkeiten mit dem Züg informiert ünd aüf die o kologischen Vorteile 

hingewiesen werden. 

Strom (8 Prozent der Gesamtemissionen) 

• Die Ümstellüng aüf O kostrom aller Standorte wird zeitnah erfolgen ünd ist in vielen Fa llen 

bereits angestoßen. 

• Ansprechende Informationen züm sparsamen Stromverbraüch werden per E-Mail ünd weekly 

an alle Mitarbeitenden verschickt, darünter „Basics“ wie das Lo schen der Lichter ünd das 

Abschalten der Steckdosenleisten, idealerweise dürch die Verwendüng von Kippschaltern (ggf. 

einfach züsammenstellen von bestehenden Infos von Verbraücherzentralen). 

Reinigungsmittel (1 Prozent der Gesamtemissionen) 

Reinigüngsmittel werden in Absprache mit den Reinigüngsfirmen aüf Prodükte aüs klimaneütraler 

Prodüktion mit Blaüem Engel ümgestellt.   
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Dienstreisen (Mietwagen) (unter 1 Prozent der Gesamtemissionen) 

Begrü ndüngsregelüng: Dienstreisen mit Mietwagen ünterliegen kü nftig ebenso wie Flügreisen 

Aüsnahmeregelüngen. Entsprechende Grü nde mü ssen bei der Abrechnüng den 

personalverantwortlichen Vorgesetzten mitgeteilt werden. 

Sonstige 

Fü r die folgenden Bereiche würden vorerst keine geeigneten Sofortmaßnahmen identifiziert. Sie 

machen insgesamt 28 Prozent der Gesamtemissionen aüs. 

• Arbeitswege/Mobilita t (11 Prozent der Gesamtemissionen) 

• Nahrüngsmittel (3 Prozent der Gesamtemissionen) 

• Dienstreisen (Taxi) (2 Prozent der Gesamtemissionen) 

• Bü romaterialien (1 Prozent der Gesamtemissionen) 

• Bü roaüsstattüng (Mo bel) (1 Prozent der Gesamtemissionen) 

Innerhalb des Jahres 2023 ünd in den Folgejahren sollen fü r diese ünd aüch die anderen Bereiche 

langfristig Maßnahmen konkretisiert werden. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

DATEN IM ÜBERBLICK 

Ünten stehend sind in Tabelle 1 die Kennzahlen der oben beschriebenen Berechnüngen im Ü berblick 

dargestellt. 

Tabelle 1: Datenerfassung und Ziele zur Senkung der Treibhausgasemissionen 

Erfassungs-
bereiche 

Ausgangs-
bilanz 

2019 

Aktuelles 
Geschäftsja
hr 

2021 

Veränderung 
gegenüber 
Referenzjahr 

Zielsetzung und -erreichung 

THG-
Emissionen 
in t CO2e 

THG-
Emissionen  

in t CO2e 

+/- in t CO2e Zieljahr Reduktions
-ziel in t 
CO2e oder 
% 

Ziel-
erreichung 
in % 

Direkte 
THG-
Emissionen 
Scope 1 

0  0  - 2035 0 t 100 

Indirekte 
THG-
Emissionen  
Scope 2 

85.381  75.709  -11,3 % 2035 0 t 11,3 

Indirekte 
THG-
Emissionen  
Scope 3 

216.714  114.431  -47,1 % 2035 0 t 47,1 
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AUSBLICK 

Wir werden konstant ünsere Treibhaüsgasemissionen redüzieren ünd haben üns zür Klimaneütralita t 

bis 2035 verpflichtet. Bereits seit einigen Jahren setzt sich ein Qüasi-Standard fü r die Zielsetzüng aüf 

Basis wissenschaftlicher Erkenntnisse dürch: die sog. Science Based Targets der SBT-Initiative. Der 

Gründgedanke hier ist, dass die Ünternehmen nicht eigene Ziele definieren, sondern an einem Pfad 

festhalten, der in Einklang mit international festgelegten Zielen (bspw. 1,5-Grad-Ziel aüs dem Paris 

Agreement) steht. Aüf dem Weg zür Klimaneütralita t orientieren wir üns an den SBT ünd nützen diese, 

üm nachzühalten, wie erfolgreich ünsere Bestrebüngen der Emissionsredüktion sind.  

Im Folgenden sind die Eckpünkte fü r das Monitoring zür Redüktion der Treibhaüsgasemissionen, der 

Kompensation der Emissionen sowie der Berichterstattüng dazü festgelegt: 

1. Zür Erfassüng der Emissionen ist eine zweija hrige Treibhaüsgasbilanzierüng vorgesehen. Die 

erste Bilanz würde im Jahr 2019 dürchgefü hrt, die zweite Bilanz folgte 2021. Somit wird die 

dritte Treibhaüsgasbilanz fü r 2023 im Jahr 2024 dürchgefü hrt. 

2. Kompensationen werden ebenfalls zweija hrig berechnet, mit einem interpolierten 

Zwischenjahr. Die Kompensation der Jahre 2020 ünd 2021 würde im Jahr 2023 dürchgefü hrt. 

3. Aüs büchhalterischen Grü nden ist eine ja hrliche Zahlüng vorgesehen. Die Zahlüng des 

laüfenden Jahres orientiert sich stets an der letzten dürchgefü hrten Bilanzierüng. Die Differenz 

züm Soll wird im na chsten Berechnüngsjahr aüsgeglichen. 

4. Der fü r die Kompensation vorgesehene CO2-Preis startete bei 25 Eüro in den Jahren 2020 ünd 

2021 ünd wird linear bis züm Jahr 2035 aüf 180 Eüro steigen. Sollte der nationale CO2-Preis aüs 

dem Brennstoffemissionshandelsgesetz oder aüch dem eüropa ischen Emissionshandel ho her 

sein, wird der jeweils ho here Betrag gewa hlt. 

Ü ber alle Ergebnisse ünd Ta tigkeiten wird aüsfü hrlich in einem eigenen Klimaschütz-Kapitel in ünserem 

Nachhaltigkeitsbericht, der WIN-Charta, berichtet. Züdem würden ünd werden allen Mitarbeitenden per 

E-Mail darü ber informiert sowie Veranstaltüngsformate zür Information ünd Sensibilisierüng genützt. 

Weitergehend werden wir stetig neüe Maßnahmen in ünser Sofortmaßnahmen-Programm aüfnehmen. 

Neüe Maßnahmen, die wir im Jahr 2023 aüf den Weg bringen mo chten, werden aktüell bereits 

erarbeitet ünd im Laüfe des Jahres verabschiedet. Züsa tzlich wird eine regelma ßige Ü berprü füng der 

Ümsetzüng aller bereits beschlossenen Maßnahmenpakete eingefü hrt. 
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8. Kontaktinformationen 
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